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Die Isel im Virgental durch Ausleitung bedroht:

Der letzte Gletscherfluss der Alpen amputiert?
» Kraftwerksregion* statt , Nationalparkregion*?

Ausleitung des Hauptgewassers uber den gesamten Siedlungsraum
des Virgentales,

ein Tagesspeicher dazu,

gravierender Wasserentzug fur die Isel, den letzten freiflieRenden Glet-
scherfluss der Alpen.

Die Umstande:

Die Burgermeister von Virgen und Pragraten verfolgen schon langere Zeit geheime Plane
zur Ausleitung der Isel im Virgental. Die Gemeinderéate beider Gemeinden erfuhren erst-
mals letzte Woche (25. Feber) in einer gemeinsamen Sitzung davon; die bislang noch vol-
lig uninformierte Bevolkerung im Tale wird man wohl mit der Aussicht auf jahrzehntelange
Gewinne fur ihre Gemeinden kodern.

Die Fakten:

In einem Tagesspeicher bei Toinig oberhalb von Hinterbichl (Pragraten) soll die junge Isel
erfasst und durch einen riesigen sonnseitigen Stollen bis hinaus nach Unterpellach (Mittel-
dorf / Virgen) geleitet werden; das Krafthaus ist am Beginn der Talverebnung in Unterpel-

lach geplant.

Diese Ausleitung betréafe also die gesamte besiedelte Talstrecke des Virgenta-
les, inmitten der Nationalparkregion Hohe Tauern!

Die beiden Gemeinden Virgen und Pragraten sollen die Projektierungskosten der Pla-
nungsfirma INFRA Project Development GmbH (Innsbruck) Gibernehmen. Nach Genehmi-
gung sollen 75% des Projektes an ein grof3es Stromuntermehmen verkauft werden (die
TIWAG ist schon interessiert); den Gemeinden werden Gewinne in Aussicht gestellt.

Auch wenn die Planer ihre Kosten bekommen werden und dann wie die Heu-
schrecken weiterziehen: Osttirols entwertete Landschaft bliebe zuriick.

Eine finanzielle Zubusse fiir einzelne Gemeinden kann keine Rechtfertigung
sein fur eine dauerhafte Zerstérung unserer landschaftlichen und 6kologi-
schen Ressourcen.

Die Isel

fuhrt als Gletscherfluss im Winter extrem wenig Wasser; ein Isel-Kraftwerk wirde gerade in
Zeiten des Hochstverbauches an Strom ausnehmend wenig davon liefern.

Die Isel ist
der letzte groRe frei flieRende Alpenfluss Osterreichs und zugleich

der letzte ungebrochene Gletscherfluss der gesamten Alpen.

Ihre ungeschmalerte Erhaltung als Referenzfluss ist von nationalem und Ubernationalem
Interesse; die Ausleitung fur ein (erzeugungsmanRig kontraproduktives) Kraftwerk ware ge-

radezu ein Frevel.

Osttirols Wasser ist nicht Privatbesitz von Blrgermeistern und Gemeinden.

Die Isel ist ein nationales Juwel Osterreichs!

Weitere Informationen: Dr. Wolfgang Retter, Sprecher Netzwerk Wasser Osttirol
Tel. +43-(0)4852-67934 — Infos zur Isel: http://www.wasser-osttirol.at/?Sel=385
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Die Isel im Virgental durch Ausleitung bedroht:


Der letzte Gletscherfluss der Alpen amputiert? 


„Kraftwerksregion“ statt „Nationalparkregion“?


Ausleitung des Hauptgewässers über den gesamten Siedlungsraum des Virgentales, 


ein Tagesspeicher dazu, 


			gravierender Wasserentzug für die Isel, den letzten freifließenden Gletscherfluss der Alpen.


Die Umstände:


Die Bürgermeister von Virgen und Prägraten verfolgen schon längere Zeit geheime Pläne zur Ausleitung der Isel im Virgental. Die Gemeinderäte beider Gemeinden erfuhren erstmals letzte Woche (25. Feber) in einer gemeinsamen Sitzung davon;  die bislang noch völlig uninformierte Bevölkerung im Tale wird man wohl mit der Aussicht auf jahrzehntelange Gewinne für ihre Gemeinden ködern.


Die Fakten:


In einem Tagesspeicher bei Toinig oberhalb von Hinterbichl (Prägraten) soll die junge Isel erfasst und durch einen riesigen sonnseitigen Stollen bis hinaus nach Unterpellach (Mitteldorf / Virgen) geleitet werden; das Krafthaus ist am Beginn der Talverebnung in Unterpellach geplant.


Diese Ausleitung beträfe also die gesamte besiedelte Talstrecke des Virgentales, inmitten der Nationalparkregion Hohe Tauern!


Die beiden Gemeinden Virgen und Prägraten sollen die Projektierungskosten der Planungsfirma INFRA Project Development GmbH (Innsbruck) übernehmen. Nach Genehmigung sollen 75% des Projektes an ein großes Stromuntermehmen verkauft werden (die TIWAG ist schon interessiert); den Gemeinden werden Gewinne in Aussicht gestellt. 


Auch wenn die Planer ihre Kosten bekommen werden und dann wie die Heuschrecken weiterziehen: Osttirols entwertete Landschaft bliebe zurück.


Eine finanzielle Zubusse für einzelne Gemeinden kann keine Rechtfertigung sein  für eine  dauerhafte Zerstörung unserer landschaftlichen und ökologischen Ressourcen.


Die Isel


führt als Gletscherfluss im Winter extrem wenig Wasser; ein Isel-Kraftwerk würde gerade in Zeiten des Höchstverbauches an Strom ausnehmend wenig davon liefern.


Die Isel ist 


der letzte große frei fließende Alpenfluss Österreichs und zugleich


 der letzte ungebrochene Gletscherfluss der gesamten Alpen. 


Ihre ungeschmälerte Erhaltung als Referenzfluss ist von nationalem und übernationalem Interesse; die Ausleitung für ein (erzeugungsmäßig kontraproduktives) Kraftwerk wäre geradezu ein Frevel. 


Osttirols Wasser ist nicht Privatbesitz von Bürgermeistern und Gemeinden. 
Die Isel ist ein nationales Juwel Österreichs!
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